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W
enn man Men-
schen fragt, was 
sie sich wünschen, 
werden viele Ge-
sundheit, Zufrie-

denheit und Freude im Leben nennen. 
Die meisten bringen mit Gesundheit eine 
spezielle Lebensweise in Verbindung. Bei 
Freude und Zufriedenheit gibt es aller-
dings schon mehr Individualismus. Für 
manche ist es zeitgeistig wichtig alterna-
tiv, biologisch, vollwertig oder nachhaltig 
zu leben. Jedoch ist ein vollständig natur-
schonendes Handeln in der Zeit der Ver-
brennungsmotoren, des Leistungsdrucks 
und der Fertigprodukte ein Spießruten-
lauf, der Kompromisse braucht.

Als Naturfriseurin setzt man sich nicht 
nur mit der Form einer Frisur auseinan-
der, sondern es muss bei manchem Kun-
denwunsch ehrlich und direkt auf diverse 
Konsequenzen, alternative Möglichkei-
ten und eine daraus folgende notwendige 
Prioritätenauswahl hingewiesen werden.

Nein, es gibt keine schonende Haarauf-
hellung, genausowenig wie einen scho-
nenden Beinbruch. Silikon und Acrylate 
darf man sich bildlich für das Haar durch-

aus als Gips vorstellen, wobei sich die 
Kopfhaut darüber weniger freut. Manche 
Zauberprodukte versprechen, die norma-
le Haarproduktion von 0,8 bis zwei Zen-
timeter auf fünf Zentimeter pro Monat 
zu erhöhen. Ohne zu erklären, woher die 
dazu benötigte Energie und das Material 
kommen sollen. 

IM SALON MADIVA kommen sowohl die 
reinsten Naturprodukte als auch chemi-
sche Funktions-Technologie zum Einsatz. 
Auch wenn manche Moleküle synthe-
tisch erzeugt wurden, sind sie noch lange 
nicht schädlich. Und nur weil etwas in der 
Natur gewachsen ist, ist es nicht automa-
tisch harmlos. 

Wussten Sie beispielsweise, dass Heller-
färben für den Körper schonender ist als 
dunkle Haarfarben? Das ist vor allem für 

Schwangere wichtig! Oder, dass es bei 
manchen Menschen ausreicht, die Haa-
re nur zu bürsten statt sie zu waschen? 
Wussten Sie, dass Pflanzenfarbe, wenn 
sie einmal am Haar ist, wesentlich länger 
hält als Chemiefarbe? Oder, dass sich in 
den Madiva-Shampoos Zucker(tensid) 
und im Haargel Bier befindet?

Alkohol macht nicht zwangsläufig lustig 
und Zucker ist nicht in jedem Fall un-
gesund. Der Einsatz von Silikon kann 
manchmal sinnvoll sein. Und oft ist es für 
die seelische Gesundheit besser, wenn 
man Blond bleibt, anstatt zu versuchen, 
auf das „gesündere“ Brünett umzustei-
gen.

Die Verantwortung für Ihren Weg mit 
Haut und Haar tragen Sie letztendlich 
selbst. Aber lassen sie sich informieren, 
was im Bereich der Wahrheit als auch 
ihrer Möglichkeiten liegt!

Wohin 
der Weg 
führen soll ...

MODE & BEAUTY

SALON MADIVA
MARGIT FRIEDLMAYER

2120 Wolkersdorf, Bahnstraße 16
 T: 02245 5737 
www.madiva.eu
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